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Ich bestelle _____ (Anzahl) weitere Petitionsbogen

Name / Vorname

Strasse / Nummer

PLZ / Wohnort

E-Mailadresse

Egerkinger Komitee
Postfach 54
8416 Flaach



PETITION
an die Bundesversammlung der Schweizerischen Eidgenossenschaft

Schluss mit Erdogan-Einmischung!

Bitte eigenhändig ausfüllen. Alle Personen, unabhängig von Alter und Nationalität, sind unterschriftsberechtigt!

Nr. Name / Vorname
(Blockschrift) handschriftlich und leserlich

Wohnadresse
Strasse / Hausnummer

PLZ / Ort Unterschrift

1

2

3

4

5

Im Februar 2010 rief der türkische Staatspräsident Erdogan allen Türken in Westeuropa zu: 

«Assimilierung ist ein Verbrechen gegen die Menschlichkeit.
Man kann von Euch nicht erwarten, Euch zu assimilieren.»

Auch die Schweiz ist Ziel von Erdogans Umtrieben. Das muss aufhören! Sofort!

Wer Integrations-Verweigerung betreibt, hat in der Schweiz nichts verloren!

Wir, die Unterzeichnenden, fordern konkret:

Wer in der Schweiz Spitzeldienste für das Erdogan-Regime betreibt, ist sofort auszuweisen.

Wer in der Schweiz türkische Kriegsspiele inszeniert oder unterstützt, verwirkt seine Aufenthalts-
berechtigung in der Schweiz.

Wer in der Schweiz Integrations-Anstrengungen hintertreibt, verliert die Bewilligung auf Aufent-
halt in unserem Land.

Wer hierzulande Beihilfe zu illegalen Praktiken leistet, wie zum Beispiel zur Beschneidung von 
Mädchen, verwirkt die Bewilligung auf Aufenthalt in der Schweiz.

Der türkische Botschafter in der Schweiz ist vom Bundesrat umgehend zu einer dringlichen Audi-
enz zu zitieren: Mit der Vorbringung dieser Petitionsforderungen ist ihm klar zu machen, dass die 
religiös-politische Unterwanderung seitens der Türkei in der Schweiz nicht länger geduldet wird.
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